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Wohnhaus Lauta-Nord, Parkstraße 27, 29, 31, 33

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Den zweigeschossigen Putzbau kennzeichnet eine Putzfassade ohne horizontale und vertikale Gliederungen über niedrigem

Sockel. Vier in Zweiergruppen angeordnete Eingänge mit breiten abgerundeten geputzten Gewänden flankieren zwei dreiteilige

Mittelfenster mit abgewalmter, etwas auskragender Verdachung als Rhythmisierung der ansonsten in regelmäßigen Achsen

angeordneten Wandöffnungen. Alle Fenster haben Schlagläden.

Die etwa einen halben Meter auskragende Bretttraufe trägt ein Walmdach mit dominierenden Gauben an allen vier Dachseiten  zur

Straße eine hohe Hechtgaube mit sechs in den Wandachsen platzierten Fenstern, an den Schmalseiten eine einfenstrige Gaube in

gleicher Höhe und Form. Das Dach ist mit Biberschwänzen gedeckt, hier in für die Siedlung seltener Ausführung in

Doppeldeckung. Das Gebäude ist wohl nach 2000 saniert; neben Putz und Dachdeckung wurden Fenster, Türen und Schlagläden

erneuert.

Als wichtiges Strukturelement gibt es einen durch Hecken zum öffentlichen Straßenraum abgetrennten Vorgarten, der wohl

bauzeitlich ohne Klinkermauer ausgeführt wurde  zum Bürgersteig gibt es senkrecht gestellte, kräftige, wohl bauzeitliche

Betonborde.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: VAW Lautawerk

   

 Entwurf: Simon, Clemens, 1879-1941 (Architekt)
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